
 

Gesetz- und Verordnungsblatt 
für das Land Brandenburg  

Teil II – Verordnungen 

28. Jahrgang Potsdam, den 20. Juli 2017 Nummer 38 

Vierte Verordnung zur Änderung der Gymnasiale-Oberstufe-Verordnung 

Vom 17. Juli 2017 

Auf Grund des § 24 Absatz 4 des Brandenburgischen Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom  
2. August 2002 (GVBl. I S. 78), der zuletzt durch Artikel 2 Nummer 11 des Gesetzes vom 14. März 2014 (GVBl. I 
Nr. 14) geändert worden ist, verordnet der Minister für Bildung, Jugend und Sport: 

Artikel 1 

In § 6 Absatz 2 der Gymnasiale-Oberstufe-Verordnung vom 21. August 2009 (GVBl. II S. 578), die zuletzt durch 
Verordnung vom 21. Juli 2015 (GVBl. II Nr. 33) geändert worden ist, wird nach Satz 3 folgender Satz eingefügt: 

„Abweichend von Satz 3 wird der Kurs auf erhöhtem Anforderungsniveau im Fach Mathematik im dritten und  
vierten Schulhalbjahr der Qualifikationsphase mit fünf Wochenstunden unterrichtet.“ 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Potsdam, den 17. Juli 2017 

Der Minister für Bildung,  
Jugend und Sport 

Günter Baaske 

 

Herausgeber: Ministerium der Justiz und für Europa und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg  

 


	Gesetz- und Verordnungsblatt
	für das Land Brandenburg 
	Teil II – Verordnungen
	28. Jahrgang
	Potsdam, den 20. Juli 2017
	Nummer 38
	Vierte Verordnung zur Änderung der Gymnasiale-Oberstufe-Verordnung
	Vom 17. Juli 2017
	Auf Grund des § 24 Absatz 4 des Brandenburgischen Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. August 2002 (GVBl. I S. 78), der zuletzt durch Artikel 2 Nummer 11 des Gesetzes vom 14. März 2014 (GVBl. I Nr. 14) geändert worden ist, verordnet der Minister für Bildung, Jugend und Sport:
	In § 6 Absatz 2 der Gymnasiale-Oberstufe-Verordnung vom 21. August 2009 (GVBl. II S. 578), die zuletzt durch Verordnung vom 21. Juli 2015 (GVBl. II Nr. 33) geändert worden ist, wird nach Satz 3 folgender Satz eingefügt:
	„Abweichend von Satz 3 wird der Kurs auf erhöhtem Anforderungsniveau im Fach Mathematik im dritten und vierten Schulhalbjahr der Qualifikationsphase mit fünf Wochenstunden unterrichtet.“
	Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.
	Potsdam, den 17. Juli 2017
	Der Minister für Bildung, Jugend und Sport
	Günter Baaske
	Herausgeber: Ministerium der Justiz und für Europa und Verbraucherschutzdes Landes Brandenburg 

